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Vorlage
Federführende Dienststelle:
FB 01 - Fachbereich Bürger*innendialog und 
Verwaltungsleitung
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:

Status:

Datum:
Verfasser/in:

FB 01/0310/WP18

öffentlich

30.11.2022

Benennung von Straßen und Plätzen - Beschluss der 
Bezirksvertretung Aachen-Mitte vom 19.10.2022
 Ziele:

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
14.12.2022 Rat der Stadt Aachen Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Stadt nimmt den Beschluss der Bezirksvertretung Aachen-Mitte vom 19.10.2022 zur 

Benennung von Straßen und Plätzen zur Kenntnis.

Sibylle Keupen

Oberbürgermeisterin
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

X

Investive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Gesamt-

bedarf (alt)

Gesamt-

bedarf 

(neu)

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /

- Verschlechterung
0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

konsumtive 
Auswirkungen

Ansatz

20xx

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx

Ansatz 

20xx ff.

Fortgeschrieb

ener Ansatz 

20xx ff.

Folge-

kosten (alt)

Folge-

kosten 

(neu)

Ertrag 0 0 0 0 0 0

Personal-/

Sachaufwand
0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

Ergebnis 0 0 0 0 0 0

+ Verbesserung /
- Verschlechterung

0 0

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Deckung ist gegeben/ keine 

ausreichende Deckung 

vorhanden

Weitere Erläuterungen (bei Bedarf):
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Klimarelevanz
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die 
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen)
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

    X

Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist:

gering mittel groß nicht ermittelbar

            X

Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung

Die Maßnahme hat folgende Relevanz:

keine positiv negativ nicht eindeutig

    X

Größenordnung der Effekte
Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen.

Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels)

Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen):

gering  unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels)

mittel  80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels)

groß  mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels)

Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt:

 vollständig

 überwiegend (50% - 99%)

 teilweise (1% - 49 %)

nicht

nicht bekannt
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Erläuterungen:
Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte hat am 19.10.2022 aufgrund eines gemeinsamen 

Tagesordnungsantrages der Fraktionen von GRÜNE und DIE LINKE einen mehrheitlichen Beschluss 

zum zukünftigen Umgang mit Ehrungen von Persönlichkeiten, Institutionen, Firmen und Vereinen 

gefasst, der als Anlage beigefügt ist.

Anlage/n:
- Beschlussauszug zur Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Mitte vom 19.10.2022

- Gemeinsamer Tagesordnungsantrag der Fraktionen von GRÜNE und DIE LINKE vom 

30.09.2022
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 Die Oberbürgermeisterin  

     

         

Beschlussauszug 

Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Mitte vom 19.10.2022 

 

 

 13 Benennung von Straßen und Plätzen;  

Antrag zur Tagesordnung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und des Vertreters Die 

Linke in der Bezirksvertretung Aachen-Mitte vom 30.09.2022 

 

Herr Dr. Otten stellt klar, dass seine Fraktion sich gegen den Antrag aussprechen wird. Würde dem 

Antrag zustimmt werden, dürfte in Zukunft auch keine Straße mehr nach den vereinten Nationen benannt 

werden. 

 

Herr Mohr spricht sich ebenfalls gegen den Antrag aus. 

 

Herr Ferrari stellt fest, dass durch den Antrag lediglich ein vorhandener Beschluss erweitert würde und 

lässt zum Thema abstimmen. 

 

Mehrheitlich wurde folgendes beschlossen: 

  

Beschluss: 

 

Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte beschließt, zukünftig Persönlichkeiten, Institutionen, Firmen und 

Vereine nicht mehr durch Benennung oder Umbenennung von Straßen und Plätzen, sondern in anderer 

Form zu ehren. Das gleiche Verfahren empfiehlt sie zukünftigen Bezirksvertretungen  

Aachen-Mitte. Weiterhin bittet sie die Verwaltung, diesen Beschluss dem Rat und den anderen 

Bezirksvertretungen der Stadt zur Kenntnis zu geben.   

 

Abstimmungsergebnis: 

Mehrheitlich, 6 Gegenstimmen  
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Verwaltungsgebäude Katschhof, Raum 104 
Johannes-Paul-II-Str. 1 
D-52062 Aachen 

 Tel.: 0241 432-7217 
Fax: 0241 432-7213 

gruene.fraktion@mail.aachen.de 
1 

 
 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister Achim Ferrari 
c/o Geschäftsstelle Bezirksvertretung Aachen-Mitte 
Verwaltungsgebäude Katschhof 
52062 Aachen 
 
 
 

30.09.2022 
 
Antrag zur Tagesordnung für die Bezirksvertretung Aachen-Mitte 
 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
wir beantragen zur Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Mitte am 19. Oktober 2022 folgenden Punkt 
auf die Tagesordnung zu nehmen: 
 
Ergänzungsbeschluss zur Benennung von Straßen und Plätzen 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und DIE LINKE beantragen den bereits gefassten Beschluss 
FB62/0033/WP17 „Benennung von Straßen“ vom 08.02.2017 folgendermaßen zu ergänzen: 
 
„Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte beschließt, zukünftig Persönlichkeiten, Institutionen, Firmen und 
Vereine nicht mehr durch Benennung oder Umbenennung von Straßen und Plätzen, sondern in ande-
rer Form zu ehren. Das gleiche Verfahren empfiehlt sie zukünftigen Bezirksvertretungen Aachen-Mitte. 
Weiterhin bittet sie die Verwaltung, diesen Beschluss dem Rat und den anderen Bezirksvertretungen 
der Stadt zur Kenntnis zu geben.“ 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

 
Melanie Penalosa 
Fraktionssprecherin Grün 
in der BV-Mitte 
 
 

 
Lasse Klopstein 
Sprecher DIE LINKE 
in der BV-Mitte 
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